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Tipps, Empfehlungen und Restaurants in Köln 
 
 
Hallo und herzlich willkommen in Köln, 
 
wir freuen uns sehr, dass Sie Ihre Zeit während der EHF Euro 2024 nutzen und unsere 
schöne Rheinmetropole noch ein bisschen besser kennenlernen wollen. Um Sie dabei 
bestmöglich zu unterstützen, finden Sie im Folgenden ein paar hilfreiche 
Informationen und Vorschläge für Aktivitäten und Restaurants. Bei Fragen sind wir 
jederzeit gerne für Sie da. Am Ende des Dokuments finden Sie unsere Kontaktdaten.  
 
Unsere Kollegen und Kolleginnen in der TouristInformation sind Ihnen ebenfalls gerne 
behilflich. Sie finden uns in der Nähe vom Dom und Hauptbahnhof: 
Komödienstraße 44, 50667 Köln 
Öffnungszeiten: Mo – Sa, 9 – 18 Uhr 
 
Wir wünschen Ihnen viel Freude in Köln! 
Ihr Team der Unternehmenskommunikation von VisitKöln 
 
 

Tipps, Vorschläge und Infos für Ihre freie Zeit 
 
Ehrenfeld  
Ehrenfeld ist eines der lebendigsten und vielfältigsten Viertel Kölns. Die Körnerstraße 
ist eine der schönsten Straßen Kölns. Sie hat ihren ganz eigenen Charme und 
beherbergt viele kleine Läden für Kleidung, Delikatessen und Kunsthandwerk. Trinken 
Sie einen Kaffee am Fenster des Zwoo Kaffeeröster oder Van Dyck – oder einen Glas 
Wein bei der Imi Winery.Die eindrucksvollsten Murals befinden sich am Bahnhof 
Ehrenfeld. Mehr über die Wandmalereien und wo sie zu finden sind hier. Die 
Haltestellen Körner Str., Pius Str., Venloer Str./Gürtel und Leyendecker Str. bieten 
interessante Architektur der 60er und 70er Jahre. 
 
Belgisches Viertel 
Ein Spaziergang durch das Belgische Viertel ist immer lohnenswert. Es ist ein hübsches 
Viertel mit überwiegend belgischen Straßennamen. Hier gibt es kleine Boutiquen und 
Designerläden und man kann sich in einem der vielen kleinen Cafés niederlassen. 
Empfehlenswerte Straßenzüge: Brüsseler Str., Maastrichter Str., Brabanter Str sowie 
Linden- und Engelbertstraße. 
 
Altstadt 
Schlendern Sie durch die engen Gassen der Kölner Altstadt und bewundern die 
Architektur. Besuchen Sie die Kölner Sagengestalten Tünnes und Schäl und den 
Heinzelmännchen-Brunnen vor dem Brauhaus Früh am Dom, der eine Szene aus einer 
der beliebtesten Kölner Legenden darstellt. 
 

https://blog.koelntourismus.de/arts-culture/die-besten-viertel-und-spots-fuer-street-art-in-koeln/


 
EHF Euro 2024, 17. – 28. Januar 2024 

KölnTourismus GmbH    Kardinal-Höffner-Platz 1    T +49. 221. 346 43 230 presse@koelntourismus.de  
Unternehmenskommunikation    50667 Köln ∙ Deutschland    F +49. 221. 346 43 239 www.koelntourismus.de 

Hohenzollern Brücke 
Gehen Sie vom Hauptbahnhof aus über die Hohenzollernbrücke, um die 
Liebesschlösser zu sehen, und besuchen dann die Panorama-Plattform auf dem 
KölnTriangle-Turm auf der anderen Seite des Rheins, um einen tollen Blick auf die 
Stadt zu haben. Der Eintritt kostet 5 €/Person. 
www.koelntrianglepanorama.de/index.php  
 
Museum Ludwig 
Ende der 1960er Jahre trug das Ehepaar Ludwig die größte Pop-Art-Sammlung 
außerhalb der USA zusammen und schenkte einen großen Teil davon der Stadt Köln. 
Auf dieser Grundlage wurde 1976 das Museum Ludwig gegründet. Neben der Pop Art 
übergaben die Ludwigs eine umfangreiche Sammlung der russischen Avantgarde aus 
der Zeit von 1905 bis 1935 und mehrere hundert Werke von Pablo Picasso als 
Dauerleihgabe an das neue Museum, das heute die drittgrößte Picasso-Sammlung der 
Welt besitzt. www.museum-ludwig.de  
 
Duftmuseum im Farina Haus 
In Köln schuf ein Italiener eines der berühmtesten Parfums der Welt, das Eau de 
Cologne. Der Duft erinnere ihn an einen italienischen Frühlingsmorgen nach dem 
Regen, schrieb der Parfümeur Johann Maria Farina im Jahr 1708. Heute stellen die 
Nachfahren von Farina in der achten Generation immer noch das Original her. Die 
Parfümfabrik befindet sich noch immer gegenüber dem Kölner Rathaus und 
beherbergt heute ein Duftmuseum. Das Museum kann nur mit einer Führung besucht 
werden, die online reserviert werden kann. https://farina.org  
 
4711 Haus Glockengasse 
Das 4711 Parfumhaus in der Glockengasse ist seit 1792 der Ort, an dem weltberühmte 
Parfums kreiert werden. Achten Sie darauf, das Glockenspiel zu sehen und zu hören 
(jede Stunde). Sie können sich am Duftbrunnen erfrischen, den Wandteppich und alte 
Ausstellungsstücke besichtigen. Bei den öffentlichen Führungen (samstags, 7,50 €) 
können Gäste mehr über die Geschichte von 4711 erfahren. 
www.4711.com/flagshipstore  
 
Schokoladen Museum 
Die Schokoladenseite der Kölner Museen: Wie ein Schiff bildet das 
Schokoladenmuseum die Spitze der Halbinsel vom Rheinauhafen. Das Haus bietet 
eine süße Reise durch die 3000 Jahre alte Geschichte der Schokolade. Eine gläserne 
Manufaktur gewährt Einblicke in die heutige Herstellung von Schokoladentafeln, 
Hohlfiguren oder Pralinen und am stets gefüllten Schokoladenbrunnen gibt es für 
jeden eine schokoladige Leckerei. www.schokoladenmuseum.de  
 
Andere Museen 
Das Wallraf-Richartz-Museum & Fondation Corboud beherbergt faszinierende 
mittelalterliche Gemälde und eine bedeutende Sammlung impressionistischer Bilder. 
Die Glassammlung des Römisch-Germanischen Museums ist weltweit einmalig, und 
im Museum für Angewandte Kunst (MAKK) werden Designobjekte in enger Beziehung 
zu Werken der bildenden Kunst präsentiert. Eine bedeutende Sammlung sakraler 
Kunst aus dem Mittelalter ist im Museum Schnütgen zu sehen, und das 

http://www.koelntrianglepanorama.de/index.php
http://www.museum-ludwig.de/
https://farina.org/
http://www.4711.com/flagshipstore
http://www.schokoladenmuseum.de/
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Rautenstrauch-Joest-Museum verfügt über eine beeindruckende Sammlung der 
Kulturen der Welt. Das Kolumba, das Kunstmuseum des Erzbistums Köln, wurde vom 
renommierten Schweizer Architekten Peter Zumthor entworfen. 
 
Flora und botanischer Garten 
Auch im Winter ist die Flora im Kölner Norden einen Spaziergang und einen Besuch 
wert. Der Eintritt ist frei und Sie können auch einen Blick auf die neuen Gewächshäuser 
werfen, die 2024 eröffnet werden sollen.  
 
12 romanische Kirchen  
Ein weiterer einzigartiger Aspekt der Stadt ist die Gruppe von zwölf großen 
romanischen Kirchen, im mittelalterlichen Stadtzentrum. Diese kulturhistorisch 
bedeutenden Bauwerke wurden zwischen 1150 und 1250 errichtet. St. Aposteln, St. 
Andreas, St. Ursula, St. Kunibert, St. Maria im Kapitol, St. Maria Lyskirchen, St. Gereon, 
Groß St. Martin, St. Severin, St. Pantaleon, St. Georg, St. Cäcilien (keine Kirche mehr, 
sondern beherbergt das Museum Schnütgen). 
 
Rheinauhafen  
Kölns historisches Hafenviertel ist eine Flaniermeile mit internationalem Flair, die die 
moderne Seite der ältesten deutschen Metropole zeigt. In ihrem Zentrum stehen die 
drei spektakulären Kranhäuser, ein Entwurf der Hamburger Architekten Bothe, 
Richter, Teherani. Tradition und Moderne haben im Rheinauhafen ein enges 
Verhältnis. So wurde der ehemalige Kornspeicher des Stadtteils, der wegen seiner 
markanten Steilgiebel auch Siebengebirge genannt wird, behutsam restauriert und ist 
heute ein attraktives Wohn- und Geschäftshaus. 
 

 
Shopping  
Ketten, große Einzelhändler und Kaufhäuser 
Diese finden Sie in den Fußgängerzonen der Hohen Straße und der Schildergasse, die 
häufig den Titel der belebtesten Einkaufsstraße Deutschlands trägt. 
 
Hochwertige Mode, Accessoires und Schuhe 
Wenn Sie ein gehobenes Einkaufserlebnis suchen, empfehlen wir die Mittelstraße mit 
ihren kleinen Geschäften und dem Apropos Concept Store. Auch die angrenzenden 
Straßen Pfeilstraße, Benesisstraße oder Apostelnstraße sind lohnenswert. 
 
Trendige Labels, Interieur und kulinarische Empfehlungen 
Die Ehrenstraße und die Breite Straße befinden sich in der Nähe der Mittelstraße und 
bieten eine lebendige Mischung aus trendigen Modegeschäften, Schuhgeschäften 
und Cafés. Außerdem finden sich hier Fachgeschäfte, die unter anderem hochwertige 
Brillen, Kunstbücher und handwerkliche Backwaren anbieten. Wer einen schnellen 
Snack braucht, hat hier eine große Auswahl für jeden Geschmack. 
 
Kreatives Flair  
Wer etwas anderes und ruhigeres sucht, sollte dem Belgischen Viertel in Köln einen 
Besuch abstatten. Abseits des Großstadttrubels verströmt dieses Viertel ein kreatives 
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Ambiente und eine entspannte Atmosphäre, in der man in Ruhe einkaufen kann. Immer 
mehr bekannte und aufstrebende Designer haben Boutiquen eröffnet, die 
unverwechselbare und hochwertige Mode jenseits des Mainstreams anbieten. 
 
Weitere Food Spots und hidden Cologne Empfehlungen:  
www.visit.koeln / www.culinary.koeln / www.hiddencologne.de  

http://www.visit.koeln/
http://www.culinary.koeln/
http://www.hiddencologne.de/
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Social Media, Website, Pressetexte und Ansprechpersonen 

 
Social Media 
@visitkoeln (facebook, X, TikTok) @visit_koeln (Instagram)      #visitkoeln  
 
Pressetexte: www.koelntourismus.de/service/presse#c5142  
 
Bildergalerie: 
https://koelntourismus.pixxio.media/share/1681227905kE1VfrSuifx228    
 
Sollten Sie mehr oder andere Bilder oder weitere Informationen und Unterstützung benötigen, 
zögern Sie bitte nicht, uns jederzeit zu kontaktieren. 
 

Ihre Ansprechpersonen bei der Unternehmenskommunikation von VisitKöln 
Schreiben Sie uns an presse@koelntourismus.de  

 

 
Claudia Neumann, Pressesprecherin 

 

   

Judith Blümcke, Julia Hövelkamp, Kim Waltenbauer  
Pressereisen und Medienanfragen 
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